
3. Spieltag 2010/2011 - 14.11.10

 

Heim  Gast

SV Würselen 2  Armina Eilendorf 1

Übach Palenberg 1  SK Kerpen 1

SF Aachen Hörn 1  Pulheimer SC 1

SC Kalterherberg 1  SV Herzogenrath 1

SVG Derichsweiler 1  DJK Aufwärts Aachen 2

Aachener SV 2  Eschweiler SC 1

                                                Ergebnisdienst

Bericht zum Spieltag

 

Nachdem wir wegen einer Vollsperrung der A44 einen kleinen Umweg in Kauf nehmen mussten und

infolgedessen ca. eine Viertelstunde zu spät bei unserem Gegner Düren Derichsweiler eintrafen, lief

danach fast alles glatt.

Relativ schnell standen wir an den meisten Brettern besser, an den anderen zumindest ausgeglichen.

Zunächst gewann Mehdi Samraoui, der mit Weiß seinen Gegner schnell überspielte und mit einem

Qualitätsgewinn den Anfang vom Partie-Ende einleitete. Daraufhin holte auch Max Hoffmann einen

Punkt, da er von Beginn an die orthodoxe Eröffnungswahl seines Gegners zu bestrafen suchte, indem

er  die  Schwachstellen konsequent  ausnutzte  und nach einer  kleinen Kombination eine  Mehrfigur

behielt.  Diese  konnte  er  dann  leichten  Mutes  opfern  und  einen  nicht  abwendbaren  Mattangriff

vollführen.  Einen  kleinen  Rückschlag  mussten  wir  hinnehmen  als  unser  erstes  Brett,  Kastriot

Memeti, der gegen den starken Jürgen Fuhs spielte, die Partie in ausgeglichener Stellung einzügig

einstellte. Dann wiederum gewann auch Wiebe Cnossen, der mit Weiß keine Mühe hatte und schnell

in klaren Positionsvorteil kam, der ihm erst einen Königsangriff erlaubte, den sein Kontrahent nur

unter  Vernachlässigung  des  Damenflügels  abwenden  konnte,  sodass  Wiebe  nach  einem

Generalabtausch dort  einen Bauern gewinnen konnte  und seinen eigenen umzuwandeln drohte.

Seinem Beispiel  folgend erzielte  auch Richard Meyes  einen Punkt,  der  den Angriff  nach einem

Figurenopfer seines Gegners abwenden und in ein gewonnenes Endspiel abwickeln konnte. Auch mir

gelang nach zwei  Remisen wieder  ein Sieg.  Mein Gegner  ergab sich förmlich in sein Schicksal,

obwohl er selbst einen Gegenangriff am Königsflügel hätte kreieren können. Stattdessen konnte ich

am Damenflügel Bauern um Bauern gewinnen. Matthias Klinkhammer gewann ebenfalls. Er konnte

nach nur  wenigen Zügen bereits  eine  Qualität  und einen Mehrbauern vorweisen,  was er  sicher

verwertete.  Als  Letzter  spielte  noch  Kevin  Noiroux,  der  gegen  seinen  deutlich  schwächeren

Spielpartner einige Problem hatte. Schließlich gelang es ihm doch noch, ein Doppelturmendspiel mit

Minusbauern remis zu halten.

Unser Sieg war nie wirklich gefährdet, doch müssen wir uns auf schwierigere Aufgaben vorbereiten,

wie im nächsten Kampf gegen den ASV, den wir schon aus Prestigegründen gewinnen sollten.

Alle Partien sind in Kürze hier nachzulesen.

Tim Hoffmann
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